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Zur Zeit ihrer Gründung besaß die Nationalgalerie zunächst nationale und inter-
nationale Kunst der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. In der Folge wurde der 
Bestand durch Werke jeweils aktueller Kunstströmungen erweitert. Anlässlich der 
Veröffentlichung des Bestandskataloges zur Malerei des 19. Jahrhunderts fand 
2017 ein Kolloquium statt, das zentrale Aspekte der Sammlungsgeschichte der 
Nationalgalerie in den Fokus rückte. Die Vorträge befassten sich u.a. mit verschie-
denen Sammlungsteilen, mit Katalogen und Dokumentationen, mit Erwerbungs-
praktiken, mit der Pluralität der Moderne, mit Popularisierungs- und Vermittlungs-
strategien. Die Beiträge dieser Tagung werden in diesem Band der Wissenschaft 
und der interessierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
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Die Sammlung der Nationalgalerie zum langen 19. Jahrhundert 



Blick von Osten auf die Nationalgalerie mit Freitreppe, dem Reiterstandbild von Alexander Calandrelli 
und der Brunnenfigur von Max Klein, Fotografie 1917



Die Sammlung 
der Nationalgalerie 
zum langen 19. Jahrhundert
Erwerbung  Forschung  Dokumentation  Vermittlung

Für die Nationalgalerie der Staatlichen Museen zu Berlin 
herausgegeben von Birgit Verwiebe



Blick in das Treppenhaus der Nationalgalerie, u. a. mit Skulpturen von Reinhold Felderhoff, Paul 
Peterich, Ernst Wenck sowie mit Gemälden von Hans Makart und Karl Wilhelm Gentz, Fotografie 1917


